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In Form von Spenden, Sponsoring,
Gewinnausschüttungen und einer
Stiftung unterstützen wir unter-
schiedlichste Projekte und Organi-
sationen in der Region - angefangen
von dem Bereich Bildung, über
Kultur, Soziales, Sport bis zum
Thema Umwelt.

Nachhaltigkeit
heißt,

Nachhaltigkeit.
Der Rede wert.

Weil unser Morgen
ein Hier und Jetzt
braucht.

der Region etwas zurück-
zugeben und einen Mehrwert
zu schaffen.
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Liebe Vereinsmitglieder des ESV Ingolstadt-Ringsee e.V.,

das vergangene Jahr war für unseren Verein ein ganz besonderes – es war ein 
Jahr des Wandels, der Herausforderungen und der Chancen. Mit der Stadt Ingol-
stadt haben wir eine wegweisende Vereinbarung getroffen, die uns langfristig 
neue Perspektiven eröffnet. Der Tausch von Grundstücken und die Rückübertra-
gung von Hallen in den Besitz des Vereins sind ein Meilenstein, der nicht nur 
unsere sportliche Zukunft stärkt, sondern uns zukünftig  mehr Gestaltungsspiel-
raum gibt. Nun sind wir selbst Herr über wichtige Sportstätten und können diese 
in Eigenregie erneuern und optimieren.

Der Weg bis hierhin war nicht immer einfach, doch die Entscheidung, die Alte 
Halle, die Dojos, Freiflächen und die Tanzsporthalle in unseren Besitz zu bringen, 



Präsidium
war notwendig, um unseren Mitgliedern die bestmöglichen Bedingungen für 
den Sport zu bieten. Die Stockschützen müssen zwar umziehen, um Freiflächen 
für den Bau neuer Sporthallen in der Bezirkssportanlage Süd zu ermöglichen, 
aber das erst, wenn die neue Stockschützenanlage steht. Insgesamt bietet uns 
diese Entwicklung die Möglichkeit, mit der Alten Halle, der Tanzhalle und wei-
teren Flächen die sportliche Vielfalt weiter auszubauen. Zudem können wir nun 
auch auf Fördergelder zugreifen, die uns in den kommenden Jahren ermöglichen, 
wichtige Investitionen in die Infrastruktur zu tätigen.

Doch nicht nur auf der organisatorischen Seite tut sich viel. Auch sportlich sind 
wir auf einem guten Weg. Die Entwicklung der einzelnen Abteilungen und das 
Engagement unserer Mitglieder in allen Bereichen sind beeindruckend. Diese 
Vereinszeitung zeigt, wie vielseitig unser Angebot ist.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen für den großen Einsatz, die Unterstüt-
zung und das Vertrauen bedanken. Der ESV Ingolstadt-Ringsee bleibt ein Ort des 
Zusammenhalts, der Begeisterung für den Sport und der Gemeinschaft. Lasst uns 
gemeinsam den Weg in eine erfolgreiche Zukunft fortsetzen!

Mit sportlichen Grüßen

Alexander Angermann 
Vizepräsident des ESV Ingolstadt
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Abteilungen
Aikido     Heiko Körtzel
     aikido@esv-ingolstadt.de

Angeln     Alfred Bock 
     angeln@esv-ingolstadt.de

Badminton    Armin Schlosser
     badminton@esv-ingolstadt.de

Basketball    Josef Orschulik
     basketball@esv-ingolstadt.de

Faustball    Karl Schweiger 
     faustball@esv-ingolstadt.de 

Floorball    Leon Schneider
     floorball@esv-ingolstadt.de

Handball Gemeinschaft  Joachim Murgg 
     joachim.murgg@hcdonaupaar.de

Jiu Jitsu    Markus Andris
     jiujitsu@esv-ingolstadt.de

Judo     Matthias Werner
     judo@esv-ingolstadt.de

Karate     Hans Zellner
     karate@esv-ingolstadt.de

Kegeln Bavaria   Hans Zehetbauer 
     kegeln-bavaria@esv-ingolstadt.de



Abteilungen
Kegeln ESV    Wilhelm Schotterer
     kegeln-esv@esv-ingolstadt.de

Laufsport-Triathlon   Tobias Freudenberger  
     triathlon@esv-ingolstadt.de

Roundnet    Nico Angermaier
     roundnet@esv-ingolstadt.de

Segeln     Stephan Bachmann
     segeln@esv-ingolstadt.de

Ski & Bergsport   Johannes Wippert
     ski@esv-ingolstadt.de

Stockschützen   Werner Müller
     stockschuetzen@esv-ingolstadt.de

Tanzsport    Andreas Kammler
     tanzen@esv-ingolstadt.de

Tennis     Michael Weingartner 
     tennis@esv-ingolstadt.de

Tischfußball    Matthias Wollitzer 
     tischfußball@esv-ingolstadt.de

Turnen    Angelika Gützlaff 
     turnen@esv-ingolstadt.de

Volleyball    Jessica Guttowsky
     volleyball@esv-ingolstadt.de



Basketball
Durchwachsene Saison für die Basketballer vom ESV

Das erste Mal in der Vereinsgeschichte des ESV gehen sieben Mannschaften in 
den aktiven Spielbetrieb. Dies ist eine historische Größe für unsere Abteilung 
und bedarf nun mehr helfende Hände als je zu vor.
Die U12, welche von Susi Göbel geleitet wird, hat nur Unterstützung von Jakob 
Wulf also Co-Trainer unterhalten. Für diese Mannschaft war die Saison von vie-
len Niederlagen geprägt, da einige der Erfahrenen Spieler bereits in der U14 
mithelfen dürfen. Somit ist die Bilanz für diese Saison gering. Wir erhoffen uns 
eine gewinnreichere Saison 25/26. Für die U14 von Jens Umstadt lief es ähnlich. 
Deutlich mehr Niederlagen als Siege, was die Kinder aber nicht demoralisierte, 
sondern anspornt es in der kommenden Saison besser zu machen!
Die U16, welche von René Güttler trainiert wird, wurde das erste Mal gemeldet 
und dementsprechend hoch sind auch dort die Niederlagen. Für einige Kinder ist 
das die erste richtige Spielerfahrung, wohingegen die Gegner schon fest einge-
spielte Teams vorzuweisen hatten. Kopf hoch Jungs und Mädels!



Basketball
Für die U18 war es ebenfalls eine schwierige Saison unter der Leitung von Ana 
und Susi Göbel. Durch viele Verletzungen konnte das ein oder andere Spiel nicht 
bestritten werden oder hoch verloren. Die Jungs befinden sich im Mittelfeld in 
ihrer Liga. Ebenfalls die H2, welcher ein ähnlicher Kader ist wie die U18, konnte 
einiges gewinnen und befindet sich somit ebenfalls im Mittelfeld in der gespiel-
ten Liga.

Für die Herren 1, unter der Leitung 
von Talia-Vivian Pfeil, war dies eine 
der bisher besten Saisons. Mit dem 
zweiten Tabellenplatz gehen die 
Herren in die letzten beiden Spiele. 
Wenn diese gewonnen werden, darf 
sich das Herren Team „Vizemeister 
der Bezirksliga in der Saison 24/25“ 
nennen.

Wie es kommende Saison weiter-
geht und welche Posten freiwerden, 
bleibt offen.



Faustball
Mal schauen, was das Jahr so bringt

Der Start in das Jahr 2025 war genauso ruhig wie die Jahre vorher. Bei uns geht 
die Saison erst im frühen Sommer mit den Turnieren im Freien los und endet 
dann normalerweise im Dezember mit dem Weihnachtsturnier in Dorfen. 

Leider fielen im letzten Jahr zwei Turniere wegen Organisationsproblemen aus. 
Man wird sehen, wie sich heuer alles entwickelt. Wir bleiben natürlich weiterhin 
zweimal die Woche im Trainingsmodus. Allerdings nur in unserer Halle. Neben 
den Enkeln eines unserer Spieler, hat sich noch ein weiterer junger Mann dazu-
gesellt, dem es recht gut gefällt. Leider können wir keine neuen Erwachsenen 
melden. Vielleicht wäre es eine Möglichkeit über die Abteilungsleiter aus den 
Bereichen Handball, Basketball oder Volleyball, etc.  Spielerinnen oder Spieler 
anzusprechen, die nicht mehr aktiv , also im Ligabetrieb, spielen wollen oder 
können, sich bei uns mal umzuschauen und mitzutrainieren. Dazu würde ich die 
Abteilungsleiter bitten, dies bekannt zu machen. Wir wollen natürlich nieman-
den abwerben. In Pfaffenhofen hat das ganz gut funktioniert. Dort sind zu den 
Faustballern einige Volleyballer dazugestoßen. 

Jetzt noch etwas Grundsätzliches: 

Ich möchte mich im Namen der ganzen Abteilung nochmals für das Engagement 
der Vereinsführung in Sachen Eigenständigkeit des ESV mit der Stadt Ingolstadt 
bedanken. Es war ein langer und schwieriger Prozess, der heuer endlich zum 
Guten für den ESV geendet hat. 
So kann der Verein beruhigt in die Zukunft schauen, die Stockschützen bekom-
men auf unserem Faustballfeld eine neue Anlage. Wir überlassen der Abteilung 
gerne diesen Platz. Hoffen aber auch, dass wir auf dem zu erstellenden Rasen-
platz neben der neuen Halle unser Training irgendwann in einem Sommer durch-
führen können. Für unsere alte Halle sehen wir positiv in die Zukunft. 

Servus:    Karl Schweiger



Die Floorball-Abteilung des ESV kann zur Saisonhalbzeit der Spielzeit 2024/2025 
auf eine Vielzahl erfreulicher Entwicklungen zurückblicken. Unsere Teams zei-
gen sich engagiert, entwickeln sich sportlich weiter und tragen aktiv zum Ver-
einsleben bei – auf und neben dem Spielfeld.
Unsere Herrenmannschaft ging mit einer jungen, zum Teil neu formierten Truppe 
in die 2. Bundesliga. Das erklärte Ziel war es, wertvolle Erfahrungen auf hohem 
Niveau zu sammeln und eine stabile Basis für die kommenden Jahre zu legen. 
Dass dies keine einfache Aufgabe werden würde, war allen Beteiligten klar. Den-
noch zeigte sich im Saisonverlauf eine stetige Weiterentwicklung im taktischen 
wie auch im spielerischen Bereich. Trotz des 9. Platzes in der Abschlusstabelle 
ist die Mannschaft zusammengewachsen und hat sich mutig den Herausforde-
rungen gestellt.
Ein besonderer Höhepunkt war der Aktionsspieltag Ende Dezember, der ganz im 
Zeichen des sozialen Engagements stand. Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
de erfolgreich Geld für einen an Leukämie erkrankten Jungen aus unserer Re-
gion gesammelt. Es war bewegend zu sehen, wie groß die Solidarität innerhalb 
und außerhalb der Floorball-Community ist. Vielen Dank hier auch an die Stock-
schützen, welche sich ebenfalls beteiligt haben. Zudem konnten wir an diesem 
Tag erstmals unsere neuen Sondertrikots präsentieren, die durch die großzügige 
Unterstützung der Volksbank Raiffeisenbank realisiert wurden.

Floorball



Floorball
Der Blick richtet sich nun auf die kommende Vorbereitungsphase: In der Som-
merpause soll intensiv an der Weiterentwicklung des Teams gearbeitet werden. 
Neben der individuellen Förderung stehen auch mögliche Verstärkungen auf 
Schlüsselpositionen im Fokus. Darüber hinaus wollen wir gezielt junge Spieler 
an den Herrenbereich heranführen, um mittelfristig eine nachhaltige Struktur 
für den Spielbetrieb in der 2. Bundesliga zu schaffen.

Auch unsere Nachwuchsteams geben Anlass zur Freude. Besonders hervorzuhe-
ben ist die Leistung der U15, die in dieser Saison nicht nur im Kleinfeld-, sondern 
erstmals auch im Großfeld-Spielbetrieb antrat. Ursprünglich war das Ziel, sich 
an das neue Format heranzutasten – doch das Team übertraf alle Erwartungen. 
Mit starken Auftritten und viel Einsatz erspielte sich die Mannschaft einen her-
vorragenden 2. Platz in der bayerischen Großfeldrunde und sicherte sich damit 
sensationell die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Auch im Kleinfeld lief 
es sehr erfreulich: hier konnte die U15 souverän die Meisterrunde erreichen.

Unsere U13 steht der U15 in nichts nach. Die Mannschaft dominierte ihre Vor-
runde klar und zeigte bereits früh in der Saison, dass sie zu den stärksten Teams 
in der Liga gehört. Die kontinuierliche Arbeit im Nachwuchsbereich trägt also 
weiter Früchte.



Floorball
Ein schöner Moment für unsere gesamte Abteilung war zudem die Ehrung unse-
rer letztjährigen U17-Mannschaft. Stellvertretend für das ganze Team wurden die 
Spieler von der 2. Bürgermeisterin der Stadt Ingolstadt, Dorothea Deneke-Stoll, 
sowie Stadtrat Robert Schidlmeier für ihre Erfolge in der Saison 2023/2024 aus-
gezeichnet. Der Gewinn der süddeutschen Meisterschaft und der hervorragende 
4. Platz bei der Deutschen Meisterschaft waren Höhepunkte einer außergewöhn-
lichen Saison. Diese Ehrung durch die Stadt war eine verdiente Anerkennung für 
die Leistungen und das Engagement der Jugendlichen – und ein motivierender 
Ansporn für die kommenden Jahre. Viele dieser Spieler sind inzwischen feste Be-
standteile unserer Herrenmannschaft und zeigen dort bereits, dass sie auch auf 
Bundesliganiveau bestehen können.

Wir sind stets auf der Suche nach neuen Spielern – egal ob Erwachsene oder 
Kinder ab 5 Jahren! Interessierte sind herzlich eingeladen, sich über unsere 
Homepage bei uns zu melden und einfach mal beim Training vorbeizuschau-
en. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht!



Die Brazilian Jiu Jitsu Abteilung hat ihren ersten Geburtstag beim ESV Ingolstadt 
gefeiert. Dank unserem großartigen Dojo und Trainerteam, entwickeln wir uns 
nicht nur technisch in dieser herausfordernden Kampfkunst weiter,  sondern 
auch unsere Mitgliederzahl wächst. 

Ob Freizeitsportler, Wettkampfinteressierte, Trainierende die ihre Selbstvertei-
digungsfähigkeiten stärken wollen, oder eben auch Familien die miteinander 
eine tolle Zeit im Training verbringen möchten, in unserer Abteilung BJJ kann 
jeder sein Ziel, eingebunden in ein harmonisches Team verfolgen.

Jiu-Jitsu

Übrigens, für Familien bieten wir immer Samstag BJJ Family an, hier können alle 
Familienmitglieder zur gleichen Zeit trainieren. Unsere Trainingszeiten findet 
ihr auf der ESV Homepage.



Diese Spielzeit sorgt vor allem die 1. Damenmannschaft für Furore. Mit einem 
Startplatz in der Oberliga Süd (ehemals Landesliga) ist sie die höchstklassige 
Mannschaft des HC Donau/Paar und strebt nach mehr. Nach konstanten Leistun-
gen in der Vorrunde bleibt die Mannschaft um Trainer Damir Novokmet in der 
Rückrunde bisher sogar ungeschlagen. Völlig verdient stehen sie daher aktuell 
(Stand März) auf dem 2. Tabellenplatz und damit auf einem Relegationsplatz für 
die Regionalliga (ehemals Bayernliga). Am 12. April – dem letzten Spieltag der 
Oberliga – wird sich zeigen, ob es für den HC Donau/Paar in die „Verlängerung“ 
der Saison geht. 

Bei der 1. Herrenmannschaft ging es hingegen lange um die Mission Klassener-
halt in der Bezirksoberliga. Drei Spieltage vor Ende sieht es so aus, als könnte 
Spielertrainer Matei Serban und sein Team dahinter einen großen Haken setzen. 
Nach wichtigen Siegen gegen den MTV Pfaffenhofen sowie der Eintracht Dachau-
Karlsfeld stehen sie aktuell fünf Punkte vor einem Abstiegsplatz. 

Bei der 2. Damenmannschaft ist der Abstieg aus der Bezirksoberliga hingegen 
bereits besiegelt. Abgeschlagen mit 6:28 Punkten stehen sie nur einen Spieltag 
vor Saisonende auf dem vorletzten Tabellenplatz – punktgleich mit dem Tabel-
lenletzten der SpVgg Erdweg. Da es voraussichtlich kommende Saison aber nur 
zwei statt drei Damenmannschaften beim HC Donau/Paar geben wird, ist der 
Abstieg zwar schade, aber gut zu verkraften und wird den neu formierten Mann-
schaften womöglich sogar zugutekommen. 

Handballer zwischen Klassener-
halt und Aufstiegschancen 

Der HC Donau/Paar – ein Zusam-
menschluss der Handballabteilung 
der MBB SG Manching und der ehe-
maligen HG Ingolstadt – bestrei-
tet bereits seine dritte Saison mit 
diversen Jugend- und Senioren-
mannschaften. 

Damen 1

HC Donau/Paar



KESSEL ist führend 
in Entwässerung mit 
Kunststoff und Sicherheit. 
Wir bieten die beste Lösung 
für Abwasser und Rückstau. 
Zur Fortführung unseres 
Erfolgs suchen wir neue 
Mitarbeitende in Fertigung, 
Service, Innovation und 
Administration.

Internationales  
Spitzenteam sucht 
Mitspieler!

Jetzt bewerben
www.karriere-kessel.deMade in Germany

macher
Spiel-

werden!

Bei den Jugendmannschaften endete bereits teilweise die Spielzeit 24/25. 
Die männliche C-Jugend schließt die Saison mit ausgeglichenem Punktekonto 
(10:10) auf einem soliden 3. Tabellenplatz ab. Die männliche B-Jugend tritt zwar 
noch einmal beim TSV 1861 Mainburg an. Doch egal wie sich die beiden Mann-
schaften trennen, auch hier ist Tabellenplatz 3 sicher. 

Etwas enttäuschender lief die Saison bei der weiblichen C-Jugend. Bei noch zwei 
ausstehenden Partien sind sie das Tabellenschlusslicht der ÜBOL. Dennoch hat 
die junge Mannschaft enormes Entwicklungspotential gezeigt und wird in der 
neuen Spielzeit erneut voll angreifen. 

HC Donau/Paar



Judo
Erfolgreiche Gürtelprüfungen, starke Leistungen beim Nachwuchs und 
neue Assistenztrainer!

Ein ereignisreicher Jahresanfang liegt hinter uns! Über 40 unserer jüngsten Mit-
glieder haben sich intensiv auf ihre Gürtelprüfungen vorbereitet und Ende Janu-
ar ihr Können unter Beweis gestellt. Wir gratulieren allen Kindern herzlich zur 
bestandenen Prüfung und dem verdienten neuen Gürtel!

Auch auf Wettkampfebene gab es tolle Erfolge zu feiern: 

Beim Oberbayerischen Ranglis-
tenturnier der U15 erkämpften 
sich unsere Athleten gleich drei 
Bronzemedaillen – eine großar-
tige Leistung! 

Bei der Oberbayerischen Meis-
terschaft der U13 gingen unsere 
Kämpfer Edwin und Dean an den 
Start. Obwohl Dean eigentlich 
noch in der U11 startberechtigt 
ist, zeigte er in einer stark besetz-
ten Gewichtsklasse tolle Kämpfe 
und konnte auch einen Sieg errin-
gen.
Leider reichte es nicht für eine 
Medaille, aber er konnte wert-
volle Erfahrung sammeln. Edwin 
konnte sich mit 2 Siegen ins Halb-
finale vorkämpfen, musste sich 
hier aber dem späteren Sieger ge-
schlagen geben. Am Ende reichte 
es für einen tollen 3. Platz und der 
Qualifikation zur Südbayerischen 
Meisterschaft. 

Drei dritte Plätze beim Obb Ranglistenturnier U15

Edwin (li.) und Dean (re.) bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften U13



Judo

Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft für Sophia Albert (3 v.r.) 

Seit über 140 Jahren stehen wir für  
bayerische Braukunst und Bierspezialitäten 
von feinster Qualität!

Das wird jährlich ausgezeichnet  
und macht uns sehr stolz! Prost!

www.herrnbraeu.de

Ausgezeichnete Qualität!

Besonders hervorzuheben ist auch So-
phia Albert, die sich bei den Süddeut-
schen Einzelmeisterschaften der U21 
durch starke Leistungen den dritten 
Platz erkämpfte und sich damit für die 
Deutsche Meisterschaft in Potsdam qua-
lifizierte.
Eine positive Änderung seit Jahresbe-
ginn ist die Etablierung unseres neuen 
Trainingskonzepts mit jugendlichen 
Assistenztrainern. Sie leisten wertvolle 
Unterstützung im Nachwuchstraining und sind eine große Bereicherung für un-
seren Verein. Wir planen, das Konzept in Zukunft noch weiter zu optimieren, um 
eine bestmögliche Basis für die Entwicklung unserer jungen Talente zu schaffen.



Kyokushinkai Karate – Neue Sparte beim ESV Ingolstadt

Seit dem Frühjahr 2024 gibt es beim ESV Ingolstadt eine neue sportliche 
Heimat für alle, die Körper und Geist fordern und fördern möchten: 
Kyokushinkai Karate – eine kraftvolle, traditionsreiche Kampfkunst, die weltweit 
für ihre Disziplin, Härte und Werteorientierung bekannt ist.

 Mehr als nur Kampfsport
 
 Kyokushinkai – übersetzt „der Weg der ultimativen Wahrheit“ – ist weit mehr
 als nur ein körperliches Training. Es verbindet:

►	Körperliche Fitness
►	Mentale Stärke
►	Durchhaltevermögen
►	Respekt & Disziplin

 Für Jugendliche & Erwachsene

Unser Training richtet sich an Jugendliche ab 14 Jahren sowie an Erwachsene, 
ganz gleich ob Einsteiger oder Fortgeschrittene. In einer respektvollen, offenen 
Trainingsatmosphäre stehen Teamgeist, persönliche Entwicklung und gemein-
sames Wachsen im Mittelpunkt.

Karate



Karate

 Vielfältiges Training

Neben Grundtechniken, Kata (Bewegungsformen) und Partnerübungen, spielt 
auch das Kumite (der Kampf) eine zentrale Rolle – natürlich stets angepasst an 
das jeweilige Können und begleitet durch erfahrene Trainer*innen.

 Karate bedeutet mehr

Wer eine Sportart sucht, die Kraft, Technik, Ausdauer und Charakterbildung ver-
eint, ist bei uns genau richtig. Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen 
– kommt vorbei, lernt uns kennen und erlebt selbst, was Kyokushinkai Karate so 
besonders macht.

Ein Dank an den ESV
Ein herzliches Dankeschön an den ESV Ingolstadt, der uns mit offenen Armen auf-
genommen hat und den Aufbau unserer neuen Sparte mit so viel Vertrauen und 
Unterstützung ermöglicht hat.

Osu – wir freuen uns auf euch!



Kegeln
Wie jedes Jahr hat unsere Saison 2024/2025 im September begonnen. Die Vor-
runde hat mit 3 gewonnenen Spielen und einem ganz knapp verlorenen Spiel gut 
begonnen. Gegen Burgheim hat’s leider nicht gereicht. 

Die Rückrunde begann im Januar und dauert bis Anfang April; mal schau’n, was 
wir daraus machen.

Unsere Mannschaft setzt sich so zu-
sammen:    
            
Sarah, Constanze, Willi, Rudl, Moni, 
Ute, Gert und Angela,Volker fehlt 
verletzungsbedingt.

Wir haben 2 neue Kegler und unser 
Klaus, der Mann für alle Fälle.

Sarah und Patrick

Die besten Ergebnisse in der bisherigen Saison spielten:

Angela Koller gegen Pöttmes   549 Holz 
Willi Schotterer gegen Friedrichshofen  545 Holz
Angela Koller gegen Neuburg   535 Holz



Kegeln
Natürlich hatten wir ein tolles Sommer-
fest im Juni im Segelheim; mit Essen und 
Getränken haben wir’s uns gut gehen 
lassen.

Am 04. November fand unsere Weih-
nachtsfeier - als Jahresabschlussfeier – 
traditionell auf der Kegelbahn statt. Und 
wie jedes Jahr natürlich alle mit „Weih-
nachtspullis“ - schön wars.



Der Frühling kommt mit Macht und wir sind im Endspurt der laufenden 
Saison angekommen!

Die drei Teams haben sich in den neuen Ligen des Kreises Nord wacker geschla-
gen. Sie liegen alle im Mittelfeld und es gab so manches Highlight mannschaftli-
cher bzw. persönlicher Art auf der Bahn.

Die erste Mannschaft konnte im Heimspiel gegen den TSV Egweil 1 ihr bestes 
Mannschaftsergebnis mit 2143 Holz bei 5:1 Siegpunkten erzielen. Beste Spieler 
waren dabei Herbert Öttinger mit 546 Holz, Stephan Frank mit 545 Holz und 
Hans Zehetbauer mit 539 Holz.

Die zweite Mannschaft brillierte im Heimspiel gegen TSV IN Nord G2 mit 2062 
Holz. Beste Spieler hier Jürgen Müller mit 532 Holz, Karl Oppenländer mit 527 
Holz und Anton Haunschild mit 512 Holz.

Das beste Spiel der Dritten gelang zu Hause gegen den SKC Burgheim G2 mit 
1990 Holz. Hier taten sich insbesondere Alfred Bürkl mit 516 Holz und Zilstra 
Makagiansar-Meyer mit 507 Holz hervor!

Derzeitiger Stand zum 20.03.2025:

 Kreisklasse Nord 2 
 ESV Bavaria G1 7. Platz 12:18 Punkte 2009 Holz 35,0 MP
 Kreisklasse A Nord 3 
 ESV Bavaria G2  8. Platz   7:19 Punkte 1939 Holz 26,5 MP

Kreisliga Nord 
ESV Bavaria G3  4. Platz 11:11 Punkte 1857 Holz 31,0 MP

Wir wünschen allen eine gesunde, sportlich erfolgreiche Restsaison!

Kreismeisterschaften 2024

Auch in diesem Sportjahr waren wieder viele unserer Kegler:innen unterwegs 
bei den Kreismeisterschaften. Das Ehepaar Meyer erzielte im Wettbewerb Tan-
dem International mit 249 Holz den 3. Platz. Im anschließenden Sprintwettbe-

Kegeln Bavaria
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werb konnten sie einzeln den 10. Rang (Zilstra Meyer) und den 11. Rang (Eugen 
Meyer) erreichen.

Bei fünf Teilnehmern im Einzelwettbewerb ergaben sich folgende Platzierungen:

Seniorinnen A 
Makagiansar-Meyer Zilstra 949 Holz Rang 2
Senioren B 
Meyer Eugen 1001 Holz  Rang 12
Senioren C 
Bürkl Alfred 974 Holz Rang 8 
Müller Jürgen 943 Holz  Rang 11 
Leonardi Dino 923 Holz  Rang 12



Abschließend noch die Ergebnisse im Tandem klassisch:

 Makagiansar-Meyer Zilstra/Meyer Eugen 283 Holz Rang 5
 Meyer Eugen/Hans Zehetbauer  309 Holz Rang 9

Zu den Bezirksmeisterschaften fahren bis dato Zilstra Makagiansar-Meyer im 
Einzel und sie mit ihrem Mann Eugen zusammen im Tandem klassisch. Wir wün-
schen beiden Gut Holz und viel Erfolg!

Birgit Schmidtner Pokal 2025

Beim zum zweiten Mal ausgetragenen Pokal in Erinnerung an unsere 2023 ver-
storbene Birgit konnte Alfred Bürkl den Pokal erneut für ein Jahr in Empfang 
nehmen. Zusammen mit Hans Zehetbauer spielte er 452 Holz reines Abräumen 
über 6 Bahnen a´ 30 Wurf. Auf den weiteren Plätzen folgten Josef Bauer/Dino 
Leonardi mit 420 Holz und Anton Haunschild/Zilstra Meyer mit 417 Holz.
Neben den sportlichen Ereignissen standen Kirchweihkegeln, Weihnachtsfeier 
und unser Gründungsfest am Unsinnigen Donnerstag auf dem Programm. Beim 
Kirchweihkegeln hatten wir dieses Mal 21 Teilnehmer, jede Menge toller Preise 
und einen Sieger Hans Zehetbauer mit stolzen 30 Holz (9/7/7/7).
Die Weihnachtsfeier mit einem besinnlichen und einen lustigen Teil hat uns 
wieder auf die folgenden Weihnachtstage unter unseren Liebsten eingestimmt. 
Schön war’s, gerne 2025 wieder!

Termine 2025
Osterkegeln   Donnerstag, 17.04.2025, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung Dienstag, 13.05.2025, 19.30 Uhr
Sommerfest   Samstag, 12.07.2025, 15.00 Uhr

 

Gut Holz!
Die Vorstandschaft

Kegeln Bavaria

An alle Kegelinteressierte:
Schaut doch mal am Donnerstagabend vorbei und macht euch ein Bild über 
eine Sportart, die von Jung und Junggebliebenen lange Zeit mit Erfolg ausge-
übt werden kann. Jeder ist willkommen, der Freude am Spiel und einer tollen 
Gemeinschaft hat!



Roundnet
Am ersten Märzwochenende fand das zweite Hornets-Hallenturnier in der Paul-
Wegmann-Halle statt. Die Atmosphäre war von Anfang an elektrisierend – ju-
belnde Fans, spannende Matches und eine mitreißende Stimmung sorgten für 
ein unvergessliches Event.

Die Hornets zeigten beeindruckende Leistungen auf dem Spielfeld und konnten 
sich gleich in mehreren Kategorien einen Platz auf dem Podium sichern. In der 
Division Open Basic erkämpfte sich das Ingolstädter Team „Die Saarlandinier“ 
(Max & Florian) mit starkem Teamgeist und cleveren Spielzügen den wohlver-
dienten zweiten Platz. In der Intermediate Open glänzten „Hornet aus dem Loch“ 
(Niklas & Fabian) mit herausragendem Einsatz und sicherten sich den dritten 
Rang. Auch unsere Frauen bewiesen ihr Können und erspielten sich in der Kate-
gorie Frauen Intermediate einen hervorragenden zweiten Platz.
Mit diesen großartigen Erfolgen und einem reibungslosen Turnierablauf könn-
ten wir Hornets nicht glücklicher sein. Doch während wir noch die Euphorie 
dieses Wochenendes genießen, richtet sich unser Blick bereits voller Vorfreude 
auf die kommende Outdoor-Saison. In den nächsten Monaten werden die Hor-
nets quer durch Deutschland reisen, um an zahlreichen Turnieren teilzunehmen, 
neue Herausforderungen anzunehmen und weiterhin für Furore zu sorgen. Die 
Vorfreude ist riesig – auf spannende Spiele, tolle Begegnungen und vielleicht den 
nächsten großen Triumph!

2. Hornetshallenturnier



Wasalauf in Schweden 

Am 26.02.2025 machten sich Martin Blume und Sebastian Gutsche auf, um am 
seit 1922 veranstalteten Vasaloppet in Schweden teilzunehmen. Der Wasalauf 
ist eine der größten Skillanglaufveranstaltungen der Welt: 90 km in klassischer 
Technik. 

Jedes Jahr gehen rund 16.000 Langlaufbegeisterter auf die Strecke. Bereits bei 
Ankunft waren unsere beiden Athleten schwer beeindruckt: die Dimension des 
Startbereichs, 42 nebeneinanderliegende Langlaufspuren und ein ca. 1,5 km lan-
ges Startgelände sorgten für eine leichte Anspannung. Nach der Startnummern-
ausgabe trafen sich die beiden mit den beiden Freunden und Trainingspartnern 
Mia und Ralf von der RTG. Diese campierten seit einigen Tagen direkt in Mora 
an der Strecke. Überall roch es nach Skiwachs, Schaufensterpuppen trugen die 
Startnummern vergangener Jahre und die Leute philosophierten ,welche Präpa-
ration der Ski am schnellsten wäre.

Pünktlich um 8 Uhr wurden die Langläufer mit schwedischen Gesang und einem 
Gewehrschuss auf die 90 km geschickt. Bereits nach wenigen Metern war Stop 
and Go angesagt. Denn aus den 42 Spuren wurden nur noch 10 und es ging den 
ersten Berg des Tages hinauf. Für Martin und Sebastian hieß es warten. Nach 
1:32 h war die Engstelle passiert und auf dem Bergplateau konnte man endlich 
etwas Gasgeben. Jedoch waren die Spuren der Loipe wegen der warmen Tem-

Triathlon



peraturen und den vielen Startern nahezu nicht mehr existent. Dies macht es 
sehr anstrengend. Vorangetrieben durch langlaufbegeisteter Schweden die jeden 
Sportler in ihren Heja-Zonen (Grill oder Lagerfeuer, Schneewand-Windschutz, 
Musik uvm.) frenetisch anfeuerten, wurde Kilometer um Kilometer absolviert. 
Gut, dass es die Verpflegungsstationen gab: warme Isodrinks, Wasser, Tee, Brühe, 
Gebäck und Sebastians Highlight die schwedische Blåbärssoppa.

Nach 10 Stunden, 41 Minuten und 53 Sekunden erreichte Sebastian mit dem Ju-
bel der Zuschauer nach vier Stürzen, mit Rückenschmerzen, erschöpft aber sicht-
lich glücklich das Ziel in Mora. Er belegte den 8915 Platz. Die Finisher Medaille 
war hart erarbeitet. Beim Verlassen des Zielbereichs erklang eine bekannte Stim-
me mit „Glückwunsch, Sebi du hast es geschafft“. Sebastian war etwas verdutzt, 
das Martin bereits im Ziel war und hat sich gedacht „Verdammt wie schnell war 
er, denn? Ich muss ja richtig viel Zeit am Start verloren haben“. Dann stellt sich 
leider heraus, das Martin in Evertsberg (45 km) über dem Timeout-Limit war 
und aus dem Rennen genommen wurde und den Rest der Strecke mit dem Bus 
zurücklegen musste. Nachdem trockene Klamotten angezogen waren, trafen sich 
Mia, Ralph (beide RTG) , Martin und Sebastian zu Wraps und alkoholfreiem Bier 
am Lagerfeuer. Es wurde noch die Erlebnisse des Tages ausgetauscht, bevor es 
dann für Martin und Sebastian mit dem Bus zurück nach Malung ging. Sebastian 
möchte sicher noch einmal testen, ob er die Strecke noch schneller schafft. Ob 
Martin einen erneuten Anlauf auf ein Finish anstrebt, wird die Zukunft zeigen. 
Trotz aller Strapazen gibt es ein Fazit: „Es war ein geiler Trip“.

Triathlon



Segeln
Winterpause beim ESV: Vorfreude auf die Saison 2025

Der Winter ist traditionell die ruhige Zeit im Segelclub ESV. Wie jedes Jahr wur-
de unser Segelheim in den Dornröschenschlaf versetzt: Die Stege wurden aus 
der Donau genommen, das Wasser im Heim abgedreht und notwendige Instand-
haltungsarbeiten durchgeführt. Ein Highlight war unsere stimmungsvolle Weih-
nachtsfeier, die den Jahresabschluss bildete.

Doch die Pause war nur von kurzer Dauer: Mit frischer Energie und tatkräftigem 
Einsatz haben wir das Jahr 2025 geplant. Der Steg wurde kürzlich wieder gesetzt 
– ein echter Kraftakt, der nur dank der Hilfe vieler engagierter Mitglieder mög-
lich war. Nun stehen unsere Boote nicht mehr in der Garage, sondern sind bereit 
für die kommende Segelsaison.

Besonders freuen wir uns auf folgende Termine:

►	 Ansegeln – Samstag, 5. April, 11:00 bis 17:00 Uhr 
►	 Danuviuspokal – Sonntag, 18. Mai, 10:00 bis 17:00 Uhr
►	 Vatertagssegeln – Donnerstag, 29. Mai, 10:00 bis 17:00 Uhr
►	 Stadtmeisterschaft beim STCI – Samstag, 28. Juni, 10:00 bis 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf zahl-
reiche gemeinsame Stun-
den auf dem Wasser und 
laden alle Mitglieder sowie 
Interessierte herzlich zu 
unseren geplanten Veran-
staltungen ein.  Wir hoffen 
auf rege Beteiligung und 
spontane Besuche!

Bild: KI-generiert mithilfe von ChatGPT



Ski und Bergsport
Skiabteilung ESV Saison 2024/25 Rückblick

Die vergangene Saison 2024/25 war für unsere Ski- und Bergsportabteilung im 
ESV Ingolstadt ein voller Erfolg – geprägt von tollen Erlebnissen, sportlichen Er-
folgen und großartigem Zusammenhalt.

Die Skisaison bei uns im ESV startete wie auch die Jahre zuvor mit der gemein-
samen, einwöchigen Ski- und Trainingsfahrt. Dieses Jahr allerdings das erste Mal 
nicht nach Ratschings. Statt dessen brachen alle ESVler nach St. Johann im Ahrn-
tal auf. Die Entscheidung, das Ziel zu wechseln, erwies sich als echter Glücksgriff: 
Das Skigebiet kann mit schönen, perfekt präparierten Nordhängen punkten, wel-
che auch nachmittags noch gut befahrbar sind und hat außerdem eine extra Piste 
nur für Rennen und Trainingsfahrten. Dort konnten wir nicht nur unsere eigene 
Renntechnik verbessern, sondern auch den Profis beim Trainieren zuschauen, 
was nicht nur interessant, sondern auch sehr hilfreich für uns selber war. Sowohl 
das Training als auch die gemeinsamen freien Fahrten sorgten für jede Menge 
Spaß und Begeisterung.

Beim Abschlussrennen konnten wir das neu gelernte gleich unter Beweis stellen 
und auch eine neue Disziplin sorgte bei diesem Rennen das erste Mal für eine 
Menge Spaß: Beim Stockrennen fahren immer zwei ESVler zusammen während 
sie sich an einem Skistock festhalten. Dies machte allen so viel Spaß, dass wir die 
Disziplin auch in unsere Vereinsmeisterschaft mit aufnahmen.
Das neue Skigebiet konnte also überzeugen und wir freuen uns jetzt schon auch 
nächstes Jahr im Januar wieder ins Ahrnal aufzubrechen.

Auch für unseren Skinachwuchs war die Saison ein voller Erfolg. Von Januar bis 
in den März hinein fanden zahlreiche Trainingsfahrten statt. Auch hier konnte 
unsere Jugend sowohl die Lage auf dem Ski als auch die Technik im Rennen ver-
bessern. Nebenbei durfte natürlich aber auch der Spaß am Skisport und das Er-
lebnis in der Gemeinschaft nicht fehlen.
Und die Übung zahlte sich aus! Die Renn-saison startete mit der alljährlichen 
Vereinsmeisterschaft, bei welcher tolle Ergebnisse herausgekommen sind. 
In St. Johann in Tirol wurden unsere neuen Vereinsmeister der Saison 24/25 
gekürt. Mit Top-Leistungen konnten sich Andreas Dormaier mit einer Zeit von 



43,68 und Rebecca Frölich mit einer Zeit von 45,01 die Titel sichern. Aber nicht 
nur auf der Piste lieferten klein und groß ab. Auch neben der Strecke war die 
Stimmung großartig. Insgesamt also ein toller Tag und Einstieg in die Rennsai-
son.

Auf derselben Piste in St. Johann in Tirol fand nur zwei Wochen später auch die 
Ingolstädter Stadtmeisterschaft statt. Auch hier konnten viele ESVler ihr Können 
unter Beweis stellen und sicherten sich tolle Platzierungen. Bei den Damen er-
brachten besonders Sophia Frank, Rebecca Frölich, Lara Zembold, Gabi Vögele 
und Gabi Pawlitschek besonders gute Leistungen und wurden mit den Plätzen 2 
- 6 unter den Frauen belohnt. Bei den Männern konnte Bernd Neumann am bes-
ten punkten und wurde 2. Alles in allem also tolle Ergebnisse mit vielen weiteren 
Podestplatzierungen in den einzelnen Altersklassen.

Auch die Regionsmeisterschaft, welche dieses Jahr vom ESV ausgetragen wurde 
war bestens besucht.

Insgesamt blicken wir auf eine eindrucksvolle Saison zurück, die nicht nur sport-
lich, sondern auch gemeinschaftlich ein voller Erfolg war. Ein großes Dankeschön 
gilt allen Organisatoren, Trainern und Helfern, die diese Saison möglich gemacht 
haben – und natürlich allen Teilnehmern, die mit ihrer Begeisterung und ihrem 
Einsatz für den Skisport unsere Abteilung zu etwas Besonderem machen.

Wir freuen uns schon auf unser alljährliches Sommerfest, welches dieses 
Jahr am 05.07.25 im Segelheim des ESV stattfinden wird.

Alle weiteren Termine und Veranstaltungen können in unserem neuen Termin-
kalender auf der Abteilungsseite eingesehen werden. Man findet diesen auf der 
ESV-Seite in der Abteilung Ski- und Bergsport unter der Rubrik Veranstaltungen.

Außerdem können wir natürlich alle kaum die nächste Skisaison sowie viele wei-
tere unvergessliche Erlebnisse im Schnee erwarten!

Ski und Bergsport



Stockschützen
Wintersaison 2024/2025

Nach ihrem Aufstieg in der letzten Wintersaison startete unsere Eismannschaft 
in der Bayernliga Süd. Zwei Spieltage waren insgesamt zu absolvieren. Nach dem 
ersten Tag belegten sie einen guten Mittelfeldplatz und die Hoffnungen auf den 
Erhalt der Klasse waren da. Am zweiten Spieltag trafen sie auf die stärkeren 
Mannschaften in der Liga und hatten zudem nicht den besten Tag erwischt. Lei-
der wurden zu viele Spiele verloren um die Platzierung zu halten und sie rutsch-
ten immer weiter Richtung Abstiegsplätze. Da halfen auch keine Anfeuerungen 
der Fans mehr, die bei ihrer Rückreise vom Weißensee einen Zwischenstopp in 
Waldkraiburg eingelegt hatten. Am Turnierende stand der Abstieg eigentlich 
schon fest. Aber wie so oft im Sport ist auf einmal alles anders. Der Verband hat 
die Aufstockung der Ligen auf 29 Mannschaften beschlossen und somit verbleibt 
eine weitere Mannschaft in der Bayernliga Süd: der ESV-Ingolstadt-Ringsee. 
Herzlichen Glückwunsch!



Stockschützen
Sommersaison 2025

Die ersten Turniere wurden schon im März gespielt, auch unser eigenes Früh-
jahrsturnier mit 15 Mannschaften war am 05.04.2025. Daheim wird am Pfingst-
sonntag, 08.06.2025 um 09.00 Uhr ein reines Damenturnier gespielt und am 
21.09.2025 ein Mixed Turnier. Am 12. und 27. Juli richten wir die Meisterschaft 
der Kreisklasse B aus. Zuschauer sind bei allen Turnieren herzlich willkommen.

Das ESV-Abteilungsturnier ist für Samstag, den 13.09.2025 geplant. Die Einla-
dungen an die Abteilungen werden rechtzeitig verschickt. Ihr könnt euch aber 
jetzt schon einen Startplatz sichern.
In die Sommersaison nehmen wir mit diesen Mannschaften an den Meisterschaf-
ten teil: 1 Damen, 2 Herren, 2 DUO-Damen, 1 DUO-Herren und 2 Mixed. Auch 
starten zwei Damen beim Zielwettbewerb.

Rückblick

Auch in 2024 fand unsere Jahresabschlussfeier im Gasthof Stangl statt. Unter der 
musikalischen Begleitung von Max und Roland, blickte man auf alle sportlichen 
Highlights und das erlebte war wieder präsent. Es war ein schöner Abend, den 
wir mit einem Absacker im Stockhäusl ausklingen ließen. 
Die Natureisschützen und unsere drei Wanderinnen machten sich Anfang Febru-
ar auf zum Weißensee in Kärnten. Es war eine traumhafte Woche. Wie die Jahre 
zuvor hatten wir hervorragendes Eis und ein super Wetter. Mir ist schon fast zu-



Stockschützen
wider vom schönen Weißensee zu berichten, aber wer es einmal erlebt hat hört 
das Schwärmen nicht mehr auf. Bei Interesse an dieser Fahrt könnt ihr euch bei 
mir oder Achim melden.

Ausblick

Die Verlegung der Stockbahnen und der Neubau unseres Vereinsheimes ist in der 
finalen Planung. Danach muss der Bauplan noch genehmigt werden. Wir hoffen, 
dass dies nicht zu lange dauert. Bei der aktuellen Situation auf dem Baumarkt 
gelten nur kurze Angebotsfristen und meistens wird es danach teurer. Was aber 
feststeht ist der Standort. Es wird auf dem jetzigen Faustballplatz gebaut. Kommt 
einfach herein wenn ihr hier Aktivitäten seht. Gerne geben wir einen Überblick 
darüber was gemacht wird.
Der Neubau kann aber nicht ohne Eigenleistung entstehen. Wir versuchen diese 
durch unsere Mitglieder zu stemmen, nehmen aber dankbar jede Unterstützung 
von euch an. Wer uns unterstützen will, darf sich gerne bei Werner melden.

Sportliche Grüße

Marion Müller                                                                                                                                     
Schriftführerin ESV Stockschützen

Wir halten an allem fest was uns Spaß 
macht und das ist ganz gewiss unser 
Nikolaus-Schleiferl und die anschlie-
ßende Weihnachtsfeier im Anbau, der 
in ein Winterwunderland verwandelt 
wurde. Noch mehr Wald wie letztes 
Jahr, noch mehr Lichter und noch mehr 
Leute, die sich eingefunden haben mit-
einander zu singen, etwas vorzulesen 
oder auch ein kleines Bühnenstück auf-
zuführen.



Tanzen
Ingolstädter Tänzer durch alle Altersgruppen bayernweit vorne mit dabei

Die Tänzer der Tanzsportabteilung Schwarz-Gold d. ESV Ingolstadt waren in den 
ersten Monaten dieses Jahres bayernweit wieder sehr erfolgreich. Traditionell 
sind in den ersten Monaten die Landesmeisterschaften in den Lateinamerikani-
schen Tänzen.

Den Anfang machten die “Masters/Senioren”: in Fürth starteten zuerst Uwe Her-
mann & Olimpia Plewa in der Master II D-Klasse. Mit viel Spaß am Tanzen wur-
den beide Vizemeister und stiegen somit in die C-Klasse auf. Am nächsten Tag 
wurden sie dann sogar in der Master I C-Klasse erster und konnten somit den 
ersten Meistertitel an diesem Tag für Ingolstadt gewinnen!

In der nächsten Klasse der Master I B standen Matthias Hauck & Nadja Harsch 
auf dem Parkett. Für beide zahlte sich das harte und intensive Training aus: mit 
allen gewonnenen Tänzen sicherten sich Matthias & Nadja den Landesmeisterti-
tel und den Aufstieg in die A-Klasse!

Bei den etwas ‘Jüngeren’ zeigten Sebastian Hauber & Amelie Goldfuß in der 
Hauptgruppe II B ihr Können. In einem starken Feld erreichten sie das Finale 
und waren mit einem 5. Platz am Ende sehr glücklich!

Von li. nach re.: 
Moni & Marco, 
Olimpia & Uwe, 
Nadja & Matthias und 
Amelie & Sebastian



Tanzen

Solo-Turniere im Kommen - 
mit Ingolstädter Beteiligung

Um auch Tänzerinnen und Tänzern 
ohne Partner die Möglichkeit zu ge-
ben, sich auf Turnieren zu präsentie-
ren, gibt es seit einiger Zeit “Solo” Tur-
niere. In Königsbrunn fanden dabei 
die Landesmeisterschaften statt - für 
Ingolstadt war Franzi Sieber in der 
Junioren I B am Start. Trotz der unge-
wohnten Situation, ohne Tanzpartner 
auf der Fläche zu stehen, konnte Fran-
zi mit einer tollen Ausstrahlung und 
Eleganz die Wertungsrichter beein-
drucken. In einer sehr knappen Ent-
scheidung stand Franzi am Ende auf 
dem zweithöchsten Treppchen und 
gewann somit den Vizemeistertitel!

Etwas besser machten es Marco & Moni Naubert - nach einer mehrjährigen Pau-
se wollten sich beide wieder mit anderen messen - und ließen sich da nicht ein-
mal durch eine Krankheit ausbremsen! In der Hauptgruppe II B zeigten die bei-
den ihre sehr hohe Qualität und Souveränität auf der Tanzfläche und gewannen 
überragend den Landesmeistertitel und sind somit in die A-Klasse aufgestiegen!

Somit ging ein sehr erfolgreicher Turniertag mit vielen glücklichen Gesichtern zu 
Ende - die blauen Kleider waren nicht abgesprochen!

Franzi



Ein Kern der Damen 1 blieb erhalten 
und wurde diesmal durch Jugendspieler 
und Rückkehrer ergänzt. Die Spieltage 
glichen insgesamt gesehen einer Berg- 
und Talfahrt, wo sich tolle Spiele mit 
solchen, wo wir einfach einen gebrauch-
ten Tag erlebten, abwechselten. Mit viel 
Kampfgeist und Durchhaltevermögen 
- an den letzten Spieltagen gab es gleich 
mehrere 5-Satz-Spiele – stehen wir am 
Saisonende aber auf einem respektablen 
3. Tabellenplatz. Schade, dass es nicht zu 
mehr gereicht hat. 
Wir werden nächste Saison einen neuen Angriff starten und hoffen, dass uns 
dazu möglichst alle Spielerinnen erhalten bleiben und wir vielleicht noch die ein 
oder andere Verstärkung kriegen.

Volleyball
Let‘s go ESV, let‘s go! – Die Volleyballsaison 2024/25

Was gibt‘s von den Volleyballern zur vergangenen Saison zu sagen? Naja, ich 
würde sagen: The same procedure as every year!

Damen 1

Der Saisonauftakt der Damen 2 
in der Kreisliga startete leider mit 
zwei verlorenen Spielen bei einem 
Heimspieltag im Oktober 2024. 
Die Besetzung unserer Mannschaft 
– insbesondere der Mittelblocker-
Position - fiel uns diese Saison et-
was schwer. Durch geschickte Rota-
tion der Stammspielerinnen, einer 
Umstellung des Spielsystems noch 
zu Saisonstart und der personellen 
Unterstützung der Damen 3 und 
der U20 Jugendspielerinnen, konn-
ten wir jedoch immer ein hochmo-

Damen 2



Volleyball
tiviertes Team für unsere Spieltage aufstellen. Manche Spiele wurden knapp ver-
loren oder bis zum Tie-Break gespielt, was die Nerven unserer Trainerin Güler 
und der Zuschauer sehr strapazierte. Am Ende erreichten wir als Damen 2 einen 
Rang 9 in der Gesamtwertung. Die Saison wird nun Anfang April 2025 mit einem 
Relegationsspiel für den Ligaerhalt zu Ende gehen.

Damen 3

Mit dem ersten Heimspiel startete 
die Damen 3 souverän in die Saison. 
Insgesamt war es eine Mischung aus 
überzeugenden Siegen und hart er-
kämpften Niederlagen, besonders ge-
gen die ersten beiden Mannschaften 
in der Tabelle. Das Zusammenspiel 
auf dem Feld wurde im Laufe der Sai-
son immer besser. Dem Team gelang 
es sich kontinuierlich weiterzuentwi-
ckeln. Somit konnte die Damen 3 den 
Saisonabschluss mit zwei Siegen in 
Pfaffenhofen abrunden und sich mit 
der konstant guten Leistung den dritten Platz in der Tabelle und damit einen 
Relegationsplatz sichern. 

Neben dem sportlichen Ehrgeiz an Spieltagen stand auch der Spaß im Mittel-
punkt. Mit einem gemeinsamen Essen nach den Spieltagen ließen die Mann-
schaften die Spieltage ausklingen und stärkten damit den Teamgeist. Ein dickes 
Dankeschön für das große Engagement an den Trainer Marc (D1), an die Trai-
nerin Güler (D2 und D3), an die Mannschaftsführerinnen sowie an die Co-Trainer 
aus der Herrenmannschaft Max & Orlando!

Und auch der weibliche Nachwuchs spielt gut mit: 
►	 U20 mit Trainer Orlando belegte in der Bezirksklasse 1 den 6. Platz.
►	 U18 mit Trainerin Güler belegte in der Kreisliga 1 den 6. Platz
►	 U15 mit Trainerteam Anita und Isabell: 5. Platz in der Kreisliga 1
►	 U14 mit Trainerteam Anita und Isabell: 6. Platz in der Kreisliga 1, 
   2. Platz im Qualiturnier und 4. Platz im Rankingturnier



Dieses Jahr haben die U18, U15 und U14 das 
erste Mal in der Liga gespielt. Alle Teams ha-
ben sich von Turnier zu Turnier gesteigert!

Auch wenn die Mädels ab und zu „falsch“ 
standen oder ihre Angaben verschlagen ha-
ben, am Ende waren die Mädels selbstsicher 
und motiviert auf dem Feld. Die Trainerinnen 
sind sehr zufrieden und freuen sich auf die 
nächste Saison.

Für die U20 Mädels begann die Saison mit 
einem Trainerwechsel: Orlando übernahm 
dankenswerterweise das Team von Anita. Es 
wurde sogleich eine neue Aufstellung trai-
niert und erstmals mit Libero sowie Diago-
nalangreifer gespielt. Da das Team nur eine 
Trainingszeit in der Woche hat, waren die 
Ergebnisse an den Spieltagen nicht immer 
optimal. ABER, auch wenn nur wenige Spiele 
gewonnen wurden, so hat das Team gut zu-
sammengearbeitet und sich gegenseitig un-
terstützt. Toller Teamgeist!

U 14 Mädels

U 15 Mädels

U 18 Mädels

Volleyball

U 20 Mädels



SDS  elektrotechnik GmbH 

Robert-Bosch-Str. 7            Tel.:  0841/9 66 33-0                Mail: info@sds-et.de

85053 Ingolstadt                Fax : 0841/9 66 33-22

                                         

Elektroinstallationen in Um- und Neubauten
Telefonanlagen
Antennen und SAT-Anlagen
Brandmeldeanlagen
Photovoltaik, Batteriespeicher, HEMS
Blitz- und Überspannungsschutz
EDV - Netzwerke
smart home

Volleyball

Bei den Jungs startete Trainer Max 
mit einem U16-Team – ein echt wil-
des Team, das sich vor allem mit 
Münchner Mannschaften messen 
musste und den 6. Platz belegte. 

U 16 Jungs



Volleyball
In der Kreisliga konnten die U20 Jungs den 2. Platz erreichen. Sie mussten sich 
nur dem SC Freising geschlagen geben. Mit dieser Platzierung bestand noch die 
Möglichkeit sich für die Oberbayerische Meisterschaft zu qualifizieren. Am Qua-
lifikationsturnier musste das Team aber feststellen, dass das eigene Spiel noch zu 
langsam ist, um den Teams aus dem Raum München 25 Punkte abzunehmen. Das 
wird als Hausaufgabe für die nächste Saison mitgenommen. 

Mit Verstärkung von ein paar älteren Mitstreitern startete erstmalig eine zweite 
Mannschaft Herren 2 unter dem Trainer Markus in die Kreisliga 1. Es galt 16 
Spiele zu bestreiten, wobei sie 11 dieser Spiele für sich entscheiden konnten. 
Krankheits- und verletzungsbedingt war das Team beim entscheidenden Spiel-
tag nicht optimal aufgestellt und musste sich gegen Titting und Lohhof IV ge-
schlagen geben. Ein kleines Erfolgserlebnis gab trotzdem: Man konnte dem spä-
teren Meister Lohhof einen Satz abjagen. Aber ein Spiel mehr gewonnen und es 
hätte noch für den Relegationsplatz gereicht. 

Herren 2_U20



Volleyball

Herren 1

KESSEL ist führend 
in Entwässerung mit 
Kunststoff und Sicherheit. 
Wir bieten die beste Lösung 
für Abwasser und Rückstau. 
Zur Fortführung unseres 
Erfolgs suchen wir neue 
Mitarbeitende in Fertigung, 
Service, Innovation und 
Administration.

Internationales  
Spitzenteam sucht 
Mitspieler!

Jetzt bewerben
www.karriere-kessel.deMade in Germany

macher
Spiel-

werden!

Die Herren 1 haben ihre Saison 
mit dem 5. Tabellenplatz abge-
schlossen und warten nun auf 
die Turnier- und Beachsaison! 

Auch ein dickes Dankeschön 
für das große Engagement an 
die Trainer Rene und Christian 
(H1) und Markus (H2) sowie an 
alle Mannschaftsführer und Co-
Trainer!



90Irene Weber
Konrad Dellekoenig
Gabriele Rieger
Karl Lottmann
Ulrich Weinhold

Geburtstage

60Anne Bertelt
Claudia Brenner
Sylvia Murgg
Bernd Schallerer
Lothar Dralle
Rudolf Zwyrtek
Hildegard Kleiner 80Ulrich-Gerd Klenner

Gertraud Eberl
Walter Zehetbauer
Werner Penzkofer70Christina Schlagbauer

Johanna Linz
Werner Zobel
Winfried Gegg
Anna-Luise Böck
Hans Hermann Zehetbauer

„Das Geheimnis des Glücks ist, statt der 
Geburtstage die HÖHEPUNKTE des 

Lebens zu zählen.“  

85Brigitte Peussner
Erich Braun
Erich Katschke

90 PLUS
Karl Kunz
Manfred Keiser

75Anna-Maria Amtmann-Straub
Ilse Straka
Marianne Schuch
Renate Meßmann
Josef Bauer
Christine Kunze
Ignaz Geyer
Norbert Benkel



Verstorbene Vereinsmitglieder

In stillen Gedenken an unsere verstorbenen Vereinsmitglieder

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist 
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Herr Peter Motzet    † 30.06.2024 

ESV Ingolstadt - Onlineshop

Unseren ESV–Online-Shop mit einer großen Auswahl an 
Trainingskleidung findet ihr auf unserer Homepage un-
ter „Shop“ oder unter der Adresse: 
https://shops.apaya.ag/esv-ingolstadt/
Ihr könnt auch direkt den QR-Code unten rechts scannen 
und sofort bestellen. Mit dieser nachhaltig produzierten 
Kleidung wollen wir das Gemeinschaftsgefühl in unse-
rem Verein stärken und nach auch Außen tragen. Durch 
diesen Shop ist es nun möglich, dass jeder individuell sei-
ne für ihn passende Kleidung bestellen kann und keine 
großen Sammelbestellungen mehr nötig sind. Über eure 
Abteilungen habt ihr auch die Möglichkeit  Musterstücke 
zur Anprobe zu erhalten.

Herr Peter Fuß     † 15.03.2025 




